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Technik & Finanzen  
• Das Festival findet in der Friedel-Wiesinger-Halle in 
Sickenhofen statt. Diese ist barrierefrei ausgestattet.  
• Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Anfangszeiten:
 	 Freitag 	 01.07.2022 	 19.00 Uhr 
	 Samstag	 02.07.2022	 19.00 Uhr 
	 Sonntag	 03.07.2022 	 18.00 Uhr
Saalöffnung ist jeweils eine Stunde vor Veranstaltungs
beginn. Eine Platzreservierung gibt es nicht.
 
• Eintrittspreise
Die Karten kosten im Vorverkauf 29,00 Euro und an der 
Abendkasse 30,00 Euro. 
Pro verkaufter Karte im VVK erhält der Weltladen 1 Euro zur  
Unterstützung seiner Projekte. Der Überschuss des Festivals 
wird für die Unterstützung der Seniorenarbeit der Evange-
lischen Kirchengemeinden Babenhausen und Harreshausen 
verwendet.

• Ab Samstag, 21.05.2022 um 9.30 Uhr Uhr kann man  
Karten für das Festival  im „Weltladen“ in der Schloßgasse 2 
in Babenhausen erwerben. Auswärtige können Karten auch 
telefonisch bestellen (0 60 73 - 71 20 86). Die Karten 
werden versandt, sobald das Geld dafür eingegangen ist.

• In unserem Festivalbistro bekommen Sie Getränke und 
leckere Speisen. 
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Harres-
hausen

LangstadtHarpertshausen

Hergershausen
Sickenhofen

Darmstadt
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Frankfurt

Rodgau

Eppertshausen

Münster
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45

B 26

B 26

A 3

A 
5

Kartenvorverkauf

Weltladen • Schloßgasse 2 • 64832 Babenhausen 
Tel: 0 60 73 / 71 20 86

Beginn: Samstag, 21.05.2022 um 9.30 Uhr

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag 9.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
15.00-18.00 Uhr

Infos: 		  http://babenhausen-evangelisch.de

v.i.S.d.P.:	 Susanne Weinrich . Dieburg

Grafik/Layout:	 Jutta Nelißen . Bingen

Druck:              	 Werbetechnik Frank

Das Babenhäuser Kirchen-Kabarett-Festival wird 
freundlich unterstützt von:

präsentiert von der Evangelischen Kirchengemeinde Babenhausen

Über den  

Schatten 
gesprungen

Johannes Scherer
Erstes Allgemeines Babenhäuser  

Pfarrer(!)-Kabarett
Die Hessisch Dreidabbischkeit

Duo Camillo

XI

 1. - 3. Juli 2022
Friedel-Wiesinger-Halle Sickenhofen

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Freundinnen und Freunde 
unserer KirchenKabarett-Festivals, liebe Gäste!

Viele von uns mussten in den vergangenen zwei Jahren öfter 
über ihren Schatten springen. Manche Vorschrift erschien 
zu weitgehend, manche zu leichtfertig, Erfahrungen aus 
Nachbarländern dienten als beneidenswerte Vorbilder, oder 
als unüberlegt, unvorbereitet und gefährlich. Jeden Tag 
wurden Zahlen, Werte und Statistiken zum aktuellen Stand 
der Pandemie über alle sozialen Medien verbreitet und  
diskutiert. Immer begleitet von Sorge, Mitgefühl  und Vorsicht.  
Viele Menschen verließen nur aus triftigem Anlass und 
unter Einhaltung aller Schutzmaßnahmen ihre Wohnungen 
und Häuser.

In dieser Atmosphäre, geprägt von der Sorge um die  
Gesundheit jedes einzelnen Menschen konnte auch unser 
KKF natürlich nicht stattfinden, auch unser Schelm tappte 
im Dunkeln.

Jetzt scheinen sich allmählich bessere Zeiten anzukündigen.                                                                   
Hoffentlich können Sie alle gesund wieder an unserem 
Festival teilnehmen. 

Wir freuen uns vorsichtig auf die Tage vom 1. bis 3. Juli 2022. 
(Die ganz aktuellen Regelungen werden dann kurz vor dem 
Termin im Juli bekanntgegeben.)

Und dann springen wir alle gemeinsam über den Schatten!
 

Schirmherr: Bürgermeister Dominik Stadler

Kirchen-Kabarett-Festival
in der Friedel-Wiesinger-Halle 
Babenhausen-Sickenhofen

Babenhausen-Sickenhofen

B26
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Ev. Kirche Sickenhofen

Sportplatz

†

Über den  

Schatten 
gesprungen

Grußwort

„Humor ist, wenn 
man trotzdem lacht.“

Endlich ist es so weit. 
Nach der langen Durststrecke durch Corona, findet dieses 
Jahr, zum mittlerweile elften Mal, das KirchenKabarett-
Festival statt. 
Es fühlt sich gut an, dass wieder Veranstaltungen stattfinden 
können und dann freut es mich um so mehr, wenn an diesen 
auch noch gelacht werden kann. Das KirchenKabarett-
Festival lädt gerade dazu ein. Lachen ist gesund und Musik 
für die Seele. Und genau das haben wir alle nach diesen zwei 
Jahren Einschränkungen auch bitter nötig. Nehmen Sie sich 
Zeit, vergessen Sie einen Abend den Alltag und lassen Sie 
sich durch ein wunderbares Programm führen.
Durch die zahlreichen Künstlerinnen und Künstler werden 
Sie in eine Welt des Lachens und des Witzes entführt. Eine 
kritische und witzige Auseinandersetzung mit Themen aus 
Kirche und Gesellschaft ist hier besonders gut möglich. 
Ich bin stolz darauf, das KirchenKabarett-Festival dieses 
Jahr hier bei uns in Babenhausen begrüßen zu dürfen und 
möchte mich an dieser Stelle auch bei allen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern bedanken, die es ermöglicht 
haben, dass diese Veranstaltung stattfinden kann. Ich bin 
mir sicher, dass die Verantwortlichen alle Voraussetzungen 
geschaffen haben, dieses „Festival“ zu einem bleibenden 
Erlebnis werden zu lassen.
Herzlichen Dank für Ihre Mühe und ihr Engagement. 

Ich wünsche Ihnen allen viel Spaß und eine wunderschöne 
Veranstaltung.
Ihr

Dominik Stadler
Bürgermeister


